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Audi Sport ABT Schaeffler mittendrin im 
Titelkampf der Formel E 
 

• Sechster Saisonlauf der Elektrorennserie am Samstag in Sanya (China) 
• Audi Sport ABT Schaeffler in Top 3 der Fahrer- und Teamwertung 
• Eurosport überträgt live, ARD zeigt Rennen im Livestream 
 
Neuburg a. d. Donau, 18. März 2019 – Die Formel E ist spannend wie nie: Mit fünf 
verschiedenen Siegern in den ersten fünf Rennen liegen die ersten vier Piloten in der 
Gesamtwertung innerhalb von nur drei Punkten. Mittendrin: Lucas di Grassi auf Platz drei. 
Am Samstag (23. März) startet die Serie zum ersten Mal im chinesischen Urlaubsort Sanya. 
 
Fünf spannende Rennen mit Entscheidungen auf den letzten Metern, fünf verschiedene Sieger 
und ein hautenger Kampf an der Tabellenspitze: Die aktuelle Saison der Formel E übertrifft bis 

jetzt alle Erwartungen. Schon am nächsten Samstag geht es in die nächste Runde: Mit einem 
Sieg in Mexiko und einem zweiten Platz zuletzt in Hongkong greift Lucas di Grassi in Sanya nach 

der Tabellenspitze. Nur zwei Punkte trennen den Brasilianer von Tabellenführer Sam Bird.  
 

Lucas di Grassi ist nach seinem 29. Podium beim Rennen in Hongkong jetzt wieder ganz vorn 
dabei. „Dass Daniel und ich nun um Pokale und Siege fahren, ist das Ergebnis harter Arbeit des 

ganzen Teams. Das zeichnet unsere Mannschaft aus: Wenn die Bedingungen hart sind und der 
Druck steigt, dann werden wir erst richtig stark“, sagt di Grassi. „Wir standen jetzt dreimal in 

Folge auf dem Podium und werden alles dafür geben, diese Serie in Sanya fortzusetzen. Die 
Meisterschaft ist in dieser Saison enger als je zuvor.“  

 
Teamkollege Daniel Abt stand 2019 bereits in Santiago de Chile auf dem Podium und ist einer 

von nur zwei Piloten im Feld, die bisher bei jedem Rennen gepunktet haben. Das macht sich auch 
in der Teamwertung bemerkbar, in der Audi Sport ABT Schaeffler nach dem fünften von 13 

Saisonläufen in Schlagdistanz auf dem zweiten Rang liegt.  
 

„Natürlich ist es ein schönes Gefühl, dass wir jetzt in beiden Wertungen vorn dabei sind“, sagt 
Teamchef Allan McNish. „Aber die Tabelle ist erst nach dem Finale wirklich wichtig, deshalb 

konzentrieren wir uns jetzt nur auf das nächste Rennen. Sanya ist Neuland für alle Teams und 
Fahrer, deshalb ist eine akribische Vorbereitung umso wichtiger.“ Obwohl sich zwischen den 

Gastspielen in Hongkong und Sanya ein Kurzurlaub in Asien angeboten hätte, reisten Daniel Abt 
und Lucas di Grassi zurück, um sich im Simulator vorzubereiten. 
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Mit dem Gastspiel in Sanya kehrt die Formel E auf das chinesische Festland zurück. Bereits in 

den ersten beiden Jahren war Peking Austragungsort eines Rennens, dann übernahm die 
Sonderverwaltungszone Hongkong den asiatischen Platz im Kalender. Sanya, gelegen in der 

südlichsten Provinz der VR China Hainan, gilt mit seinen Sandstränden als beliebtes Urlaubsziel: 
Jahr für Jahr besuchen rund 18 Millionen Touristen die Region. Der 2,236 Kilometer lange Kurs 

mit gleich drei engen Spitzkehren verspricht ein weiteres spannendes Rennen mit vielen 
Überholmanövern. Die Vorfreude auf das Event am Strand ist groß. „Ein Lauf mitten in einem 

Urlaubsort mit weißen Sandstränden – die Formel E schafft es immer wieder, außergewöhnliche 
Locations zu finden“, sagt Abt. „Schön, dass wir wieder einen Lauf auf dem chinesischen 

Festland haben, denn wir sind dort immer herzlich und begeistert aufgenommen worden.“ 
 

Neben dem Werksteam Audi Sport ABT Schaeffler ist auch das Kundenteam Envision Virgin 
Racing mit Sam Bird und Robin Frijns mit dem von Audi und Technologiepartner Schaeffler 

entwickelten e-tron FE05 unterwegs. Die britische Mannschaft führt derzeit die Meisterschaft 
sowohl in der Fahrer- als auch in der Teamwertung an. 

 
Der sechste Saisonlauf der Formel E startet in Sanya am Samstag um 15 Uhr Ortszeit (8 Uhr 

MEZ) und führt wie gewohnt über 45 Minuten plus eine Runde. Eurosport überträgt live aus 
China, außerdem zeigt die ARD das Rennen im Livestream unter daserste.de. Alle 

internationalen Sender inklusive Sendezeiten sind online unter www.fiaformulae.com zu finden. 
 
– Ende – 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2017 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 60,1 Mrd. ein Operatives Ergebnis von 
€ 5,1 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 
in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  

 

 

 


